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Er geht unter die Haut und in 
die Beine: der Blues findet auch 
heute noch zahlreiche Anhänger. 

Nach der erfolgreichen Blues-Night 
im letzten August stellt der künst-
lerische Leiter Andy M. Veit für die 
Raiffeisenbanken Stubai und Wipptal 
wieder ein besonderes Programm 
zusammen. Damit die Besucher 
auch heuer wieder den „Blues“ 
kriegen ... 
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An einen Haushalt | Zugestellt durch Österreichische Post
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Banking in den Alltag 
einfügen.
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Seit 40 Jahren unterstützt die Mobile  
Jugendverkehrsschule in Tirol Volks-
schulkinder dabei, die freiwillige  
Radfahrprüfung abzulegen. 

Auch heuer machen wieder 6.000 Tiroler 

Kinder ihren ersten richtigen Führerschein, 

um endlich mit dem Fahrrad ganz offiziell 

und alleine durch die Gegend düsen zu dür-

fen. Für viele ist das der erste große Schritt 

in Richtung eigene Mobilität.

Vor 40 Jahren gab es jährlich rund 180 

Kinder in Österreich, die im Straßenverkehr 

tödlich verunglückten. „Um dem entge-

genzuwirken riefen der Landesschulrat für 

Tirol, die Landesregierung, damals noch die 

Gendarmerie und die Tiroler Raiffeisenban-

ken die Mobile Jugendverkehrsschule Tirol 

ins Leben“, berichtet Bildungslandesrätin 

Dr. Beate Palfrader. Die Erfolgsgeschichte ist 

sehr beachtlich: Seither stellten die Tiroler 

Bezirkshauptmannschaften 280.000 Fahr-

rad-Führerscheine aus. Und das Wichtigste: 

„Mit dieser Initiative konnte die Sicherheit 

von Kindern im Straßenverkehr deutlich 

erhöht und die Zahl der Unfälle mit Kindern 

kontinuierlich reduziert werden“, bestätigt 

Palfrader den Erfolg der langjährigen Zu-

sammenarbeit.

So gut wie jedes Tiroler  
Kind ist dabei
„So gut wie jedes Kind nimmt an der Prüfungsrunde – Matrei a. Br.

BR = Begegnungsregel
RR = Rechtsregel
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Ausbildung und Prüfung teil“, freut sich 

Dr. Johannes Ortner, Sprecher der Raiffei-

sen-Bankengruppe Tirol, die von Anfang an 

starker Partner der Mobilen Jugendverkehrs-

schule Tirol ist: „Die Sicherheit der Kinder ist 

uns ein besonderes Anliegen. Es ist wichtig, 

dass sie sich im Straßenverkehr auskennen 

und wissen, worauf sie achten müssen. Und 

es ist schön zu sehen, wie eifrig sie das Ziel 

verfolgen, selbstständig und sicher mit dem 

Rad unterwegs zu sein.“

Der erste richtige Führerschein
Lehrpersonen, die Mobile Jugendver-

kehrsschule des Landesschulrates und 

Verkehrserzieher der Polizei bereiten die 

Tiroler Viertklässler/-innen auf die freiwillige 

Radfahr-Prüfung vor. Sie lernen u. a. Ver-

kehrsregeln, die Bedeutung von Schildern 

und Bodenmarkierungen, das korrekte Ab-

biegen und wie wichtig die richtige Schutz

ausrüstung, wie zum Beispiel ein Helm 

oder Reflektoren, ist. In den letzten Wochen 

des Schuljahres wird es dann ernst: „Der 

Fahrrad-Führerschein, der nach erfolgreich 

Prüfungsrunde 
Matrei a. Br.

absolvierter Prüfung ausgestellt wird, ist ein 

offizielles Dokument. Er berechtigt die Kin-

der, ohne Begleitung auf öffentlichen Straßen 

Fahrrad zu fahren“, erklärt Oberst Markus 

Widmann, Leiter der Landesverkehrsabtei-

lung. Theorie und Praxis alleine reichen aber 

nicht aus: „Es braucht gute und verantwor-

tungsbewusste Vorbilder, die die Regeln im 

Alltag vorleben“, sind sich alle Projektpartner 

einig.

Verkehrserziehung in allen  
Volksschulklassen
Die Radfahr-Prüfung ist der Abschluss der 

Verkehrserziehung in den Volksschulen. 

Diesem Höhepunkt fiebern die Tiroler Kinder 

mit großer Begeisterung entgegen.

220 speziell ausgebildete Verkehrserzieher 

der Tiroler Polizei bereiten regelmäßig und 

flächendeckend die Volksschüler/-innen der 

1. bis 3. Klasse auf die Teilnahme am Straßen-

verkehr vor. „Altersgerecht erörtern die Exper-

ten die Gefahren und Regeln mit den Kindern. 

Damit bereiten wir sie bestmöglich auf den 

Alltag im Straßenverkehr vor“, so Widmann.

In Matrei am Brenner findet die Radfahrprüfung  

voraussichtlich am 24. Mai 2017 mit den 4. Klassen  

der Volksschule Matrei am Brenner und Navis statt.

Die Raiffeisenbank Matrei am Brenner wünscht 

allen Schüler/-innen alles Gute zur Fahrradprüfung.Fo
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Mobile Jugendver
kehrsschule Tirol  
feiert rundes Jubiläum

280.000 Fahrrad-
Führerscheine in 40 Jahren

http://fotolia.com/


Sicher in den
Fahrradfrühling
Zum Frühlingsstart steigen wieder viele 
aufs Fahrrad – darauf sollten sich auch 
Autofahrer einstellen. Auch die Radfahrer 
selbst sollten sich an die Regeln halten.

Sicherheit im

StraSSenverkehr

Der Helm kann verhindern, dass 

Unfälle für Fahrradfahrer tödlich enden. Für 

Kinder ist der Helm Pflicht!

Handzeichen

Die vorgeschriebenen Handzeichen sind 

wichtig, damit der andere weiß, was ich vor-

habe, und sich darauf einstellen kann.

      Schulterblick

      Ein regelmäßiger Schulterblick trägt 		

      wesentlich zur Sicherheit bei.

Ampeln

Vor Ampeln sollten Fahrradfahrer nie direkt 

vor, hinter oder neben einem LKW stehen. 

Sie können in den sogenannten „toten Win-

kel“ geraten.

               Ausrüstung

               Ein regelmäßiges Service ist auch 

für Fahrräder unerlässlich – funktioniert 

die Beleuchtung, sind die vorgeschriebe-

nen Reflektoren an Speichen und Pedalen 

Falls doch 
etwas 
passiert

Gerne erstellen wir Ihnen ein 
individuelles Angebot  für eine 
Unfallabsicherung und 
Rechtsschutz.

Tel.: 05273 6111-72000
Montag - Freitag 
von 8:00 - 12:00 und 14:30 - 16:30
Beratungstermine erhalten Sie auch 
gerne außerhalb der Öffnungszeiten.

vorhanden? Helle Kleidung, bestenfalls 

mit retroreflektierenden Teilen, erhöht die 

Sicherheit.

         Unfälle im StraSSenverkehr

         Laut Statistik des BM.I im vergangenen   	

           Jahr österreichweit rückläufig, den-

noch werden zu viele Menschen verletzt und 

auch getötet. Die höchste Unfallursache ist 

Unachtsamkeit  und Ablenkung, gefolgt von 

nicht angepasster Geschwindigkeit.

Radfahren 
soll SpaSS
machen
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Wie werden wir in Zukunft wohnen? 
Was sind die Trends? Was kommt beim 

Thema Energie auf uns zu und wie 
geht das „Smarte“ beim „Living“?

Es gibt nur ganz wenige Themen, die 
praktisch alle Menschen betreffen: eines 
davon ist das Wohnen. Aktuell geht es in 

den Diskussionen vor allem um Preise, 
aber auch darum, wie wir beim Wohnen 
weniger Energie verbrauchen  oder wie 

wir uns das Wohnleben noch bequemer 
einrichten. Wie wird sich das alles weiter-

entwickeln, wohin geht die „Wohnreise“ 
in den nächsten Jahren?

Wohnen wird smarter

Die intelligente Vernetzung von Geräten und 
Installationen steht beim Smart Living bzw. 
beim Smart Home im Vordergrund. Die mo-
derne Technik ist freilich nicht Selbstzweck, 
sondern soll mehr Komfort, aber auch eine 
effizientere Energienutzung bringen.
Im Idealfall können viele der Funktionen 
über entsprechende Apps via Handy oder 
Tablet ferngesteuert werden. Audio- und 
Videosprechanlagen können auch aus der 
Ferne bedient werden.
Im Bereich der Unterhaltung sind dem Smar-
te Home praktisch keine Grenzen gesetzt: Ein 
Beispiel dafür ist Multiroom, die über Bewe-
gungsmelder gesteuerte Musikbeschallung 
der Wohnräume.

Die Zunkunft des Wohnens
Ein anderes Smat-Living-Thema ist Home 
Connect. Damit sind vernetzte Haushalts-
geräte gemeint. Via Handy haben Sie z. B. 
im Blick, wie voll oder leer der Kühlschrank 
gerade ist.

Bei allem Fortschritt werden zunehmend die 
Fragen nach dem Nutzen der Technik gestellt 
werden. Was ist notwendig, was trägt wirklich 
zu mehr Komfort bei? Setze ich mich even-
tuell neuen, ganz anders gelagerten Risiken 
(Datenschutz, IT-Sicherheit) aus und ist es 
das wert?

Energiethema wird 
noch wichtiger

Auch wenn manche das Thema Energie gar 
nicht mehr hören möchten: es bleibt – gerade 
beim Wohnen – bestimmend. Dafür sorgt die 
Gebäuderichtlinie der EU. Ab 2021 müssen 
gemäß der EU-Richtlinie alle neuen Gebäude 
im Niedrigstenergiestandard errichtet werden. 
Die Richtlinie gilt übrigens auch bei einer 
Sanierung von bereits bestehenden Gebäu-
den (Bestandsimmobilien). Neue öffentliche 
Gebäude müssen diesen Standdards schon 
an übernächstem Jahr entsprechen. Bereits 
umgesetzt wurde eine Bestimmung aus 
dieser Richtlinie, nämlich der Energieausweis, 
der energetische „Typenschein” für Gebäude.

Die Trends beim Sanieren

„Je mehr, desto besser“, ist beim Sanieren die 
Devise. Die Dämmstärken für die thermische 
Isolierung von Häusern bzw. Wohnungen 
werden zunehmen. Die derzeit dominieren-
den Kunststoffdämmungen werden auch in 

Zukunft eine bedeutende Rolle spielen. Es 
werden aber verstärkt Dämmstoffe aus nach-
wachsenden Materialien (z. B. Schafwolle, 
Hanf, Zellulose, Stroh ...) eingesetzt. Für die 
Verwendung derartiger Materialien gibt es bei 
bestimmten Sanierungen einen Zuschlag von 
1.000 Euro, wenn Dämmstoffe auch nach-
wachsenden Rohstoffen verwendet werden.

Weniger Energieverbrauch, 
mehr finanzieller Spielraum

Wieviel kann ich mit eigentlich leisten? Das 
Thema Leistbarkeit bleibt auf der Tagesord-
nung. Wer in thermische Sanierung oder etwa 
in Photvoltarik bzw. Solarthermie inverstiert, 
senkt seine monatlichen Energiekosten. Das 
bringt einen größeren Spielraum bei der 
Finanzierung. 

Wohnen wird kompakter, 
Wohnflächen werden kleiner

Die durchschnittliche Wohnfläche beträgt 
aktuell rund 100 m2*. Jedem Haushaltsmit-
glied stehen damit im Schnitt über 40 m2 
zur Verfügung. In Zukunft scheint, womit wir 
beim Stichwort Leistbarkeit angekommen 
sind, eine neue Bescheidenheit angesagt. Die 
Wohnungsgrößen werden nach Ansicht von 
Immobilienexperten zurückgehen. Die Nach-
frage nach kleineren Wohnung wird deutlich 
zunehmen.

Mehr zur digitalen Zukunft in Ihrem Zuhause 
und für Bankgeschäfte lesen Sie auf Seite 6 
und Seite 7
* 99,2 m2 lt. Statistik Austria 2015

Thermische Sanierung
Jetzt bis zu 8.000,- Euro kassieren

Auch heuer gibt es wieder den Sanierungscheck, 
mit dem die thermische Sanierung von Gebäuden 
und Wohnungen gefördert wird.

Ihre Raiffeisenbank bietet Ihnen maßgeschneiderte Finanzierungen aus 
einer Hand. Mit einem Team engagierter Mitarbeiter erarbeiten wir für Sie 
das passende und flexible Finanzierungskonzept.
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Wohnen, Bauen oder Sanieren. Jetzt 
ist genau der richtige Zeitpunkt, den 
Traum von den eigenen vier Wänden zu 
verwirklichen – denn selten zuvor war die 
Zinslage so günstig. Raiffeisen als größter 
Tiroler Anbieter für Immobilien-Finanzie-
rungen hilft aber nicht nur mit zinsgünsti-
gen und flexiblen Krediten. Ihr Raiffeisen-
berater vor Ort weiß auch genau, welche 
Förderungen bei Wohnraumschaffungs- 
und Wohnraumverbesserungsvorhaben 
für Sie optimal sind. Denn keine Bank 
erfüllt mehr Wohnträume als Raiffeisen.

Eine eigene Immobilie bietet viele Vorteile. 
Mit dem Raiffeisen Baufinanzierungssystem 
erstellt Ihr Raiffeisenberater für Sie einen 
individuellen, maßgeschneiderten Mix 
aus Privatkrediten, geförderten Darlehen, 
Hypothekarkrediten, Versicherungen und der 
Raiffeisen Bausparfinanzierung. 

Kreditmöglichkeiten, 
auf die Sie bauen können

Flexible Gestaltungsmöglichkeiten bietet 
Ihnen der Raiffeisen Wohnkredit. Sie haben 
die Wahl zwischen fixen und variablen Zins-
sätzen und können tilgungsfreie Zeiträume, 
in denen nur die Zinsen bezahlt werden, ver-
einbaren. Die Möglichkeit langer Laufzeiten 
senkt die monatliche Ratenbelastung.

Jetzt
Wohntraum
starten auf:

wohnen.raiffeisen.at

Keine andere Bank erfüllt 
mehr Wohnträume in Österreich.

Hand drauf:

Finanzieren ist Vertrauenssache. Besonders, wenn es um die eigenen vier 
Wände geht. Ihr kompetenter Raiffeisenberater kennt nicht nur Ihre Region 
wie seine Westentasche, er weiß auch, welche Finanzierungslösung am 
besten zu Ihren Wünschen passt und welche Förderungen möglich sind.  
Mehr Informationen aus erster Hand finden Sie unter wohnen.raiffeisen.at

Hier geht´s  
zum Raiffeisen  
Wohn-Portal.

ZRW_BuW17_AZ_A5_RZ.indd   1 01.12.16   11:45

Vielfältige Möglichkeiten 
für Häuslbauer

Mit einer Raiffeisen Bausparfinanzierung pro-
fitieren Sie von besonders attraktiven Finan-
zierungskonditionen, und dies maßgeschnei-
dert für Ihre Bedürfnisse. Die neue FixFlex 
Bausparfinanzierung bietet Ihnen Sicherheit 
durch einen langfristigen Fixzinssatz für 10 
oder 20 Jahre. Zusätzlich profitieren Sie vom 
aktuellen Niedrigzinsniveau. Bei allen Bau-
sparfinanzierungen bleibt Ihre Finanzierung 
dank einer kostenlosen Zinssatzobergrenze 
(bis 20 Jahre ab Zuteilung des Bauspardarle-
hens) sicher und kalkulierbar. Die Bausparfi-
nanzierung mit Sicherstellung im Grundbuch 
gibt es bis zu einer Darlehenshöhe von 
180.000 Euro pro Person bzw. 360.000 Euro 
für Ehepaare oder Lebenspartner. 

wohnen.raiffeisen.at  
mit dem Raiffeisen Wohn-Portal 
immer bestens informiert

In Sachen Wohnen, Bauen und Sanieren ist 
wohnen.raiffeisen.at die erste Adresse – hier 
finden Sie eine Vielzahl von nützlichen Tools 
und Services. Von Immobilienangeboten, 
Immopreisatlas, Förderatlas über Energie-
sparrechner, Finanzierungsrechner bis zum 
Lebens(t)raumplaner gibt es alles auf einen 
Klick. So sind Sie auch online jederzeit von 
Grund auf gut beraten. Und Ihr Raiffeisenbe-
rater unterstützt Sie gerne auch persönlich 
mit der passenden Finanzierungsform.

Bauen Sie auf 
kompetente Beratung

Keine andere Bank in Tirol finanziert so viele 
Wohnträume wie Raiffeisen. Auf Ihrem Weg 
in die eigenen vier Wände ist es wichtig, 
einen Partner zu haben, der versteht, worauf 
es ankommt. Ihr Raiffeisenberater unterstützt 
Sie aktiv und vorausschauend bei der idea-
len Finanzierung Ihres Eigenheimes.

Ein Haus baut man meist nur einmal im Le-
ben und die Baufinanzierung kann durchaus 
30 Jahre laufen. Umso wichtiger ist es, eine 
derartige Entscheidung mit Weitblick zu pla-
nen. Unkompliziert und persönlich erhalten 
Sie in jeder unserer 72 Tiroler Raiffeisenban-
ken Auskunft zu ihren individuellen Mög-
lichkeiten – mit einem maßgeschneiderten 
Angebot und schnellen Finanzierungsent-
scheidungen.

Finanzieren ist Vertrauenssache

Besonders wenn es um die eigenen vier 
Wände geht. Ihr Raiffeisenberater kennt nicht 
nur Ihre Region wie seine Westentasche, er 
weiß auch, welche Finanzierungslösung am 
besten zu Ihren Wünschen und Möglichkei-
ten passt. Auf das Know-how Ihres Raiff
eisenberaters können Sie im wahrsten Sinne 
des Wortes bauen.

http://wohnen.raiffeisen.at/
http://wohnen.raiffeisen.at/
http://wohnen.raiffeisen.at/
http://wohnen.raiffeisen.at/
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Vor rund 30 Jahren hielt der 
PC Einzug in den Alltag. Seit-
dem hat er unser Leben und 

die Gesellschaft entscheidend 
verändert und Innovationen wie 
Smartphones, Vernetzung oder 
Internet ermöglicht. Die digitale 

Welt entwickelt sich immer weiter, 
doch viele Ängste sind auch 

damit verbunden. Kontrollver-
lust – damit lässt sich die größte 
Besorgnis vieler im Bereich der 

digitalen Welt beschreiben. 
Datenschutz und verschlüssel-
te Kommunikation werden eine 

immer wichtigere Rolle spie-
len. Ein mündiger Umgang mit 

Daten gehört heute zur digitalen 
Selbstständigkeit. Wie aber wird 
sich wohl die digitale Realität in 

Zukunft darstellen?

Die Digitalisierung verändert ganze 
Lebensbereiche.
„Smart Home“, die intelligente Vernet-
zung der eigenen vier Wände.
„Smart Banking“ – hier erschließen sich 
völlig neue Möglichkeiten, den Kunden 
im Alltag zu unterstützen.
Der Kühlschrank meldet automatisch, 
wenn die Milch fehlt, die Heizung wird 
von unterwegs aus aufgedreht, und die 
Bewohner erhalten eine Push-Benach-

Die digitale Welt 
und die Zukunft

richtigung, wenn die Pflanzen gewäs-
sert werden müssen. Gesteuert wird 
dies alles bequem über Internet per 
Smartphone oder Tablet.
Die Zukunft des Wohnens ist vernetzt. 
Die intelligente Steuerung sämtlicher 
Haustechnik, sowie Geräte ist einer der 
wichtigsten Trends der Digitalisierung.

Und was hat Smart Home mit 
Ihrer Hausbank zu tun?  
Jede Menge!

Denn wie viele Studien zeigen, erhoffen 
sich Nutzer durch die Vernetzung ihres 
Alltags vor allem eins: mehr Komfort. 
Und dieser Wunsch endet nicht beim 
eigenen Haushalt oder dem Auto. Auch 
Banking muss einfach und bequem 
sein. „Ihr beschäftigt euch vielleicht ger-
ne mit Finanzen. Ich nicht“. (Zitat eines 
Kunden zum Berater)
Damit trifft dieser Kunde den Kern: 
Banking darf sich nicht nach Arbeit 
anfühlen, sondern soll sich bestmöglich 
in den Alltag ihrer Kunden einfügen. 
Die Hausbank wird somit zum smarten 
Finanzbegleiter.

Mehrwerte durch  
Finanzangebote im Smart Home

Möglich ist ein digitaler Finanzassistent, 
der die Kunden aktiv anspricht und 

berät. Zum Beispiel, wenn die Aktien 
eine festgelegte Gewinn- oder Verlust-
schwelle erreichen. In diesem Fall stellt 
er verschiedene Handlungsoptionen 
vor, von denen sich der Kunde per Stim-
mensteuerung für eine entscheidet. Die 
Legitimierung der Order erfolgt durch 
einen Fingerabdruck auf der Smart 
Watch. Der Vorteil für den Kunden: 
Er muss sich keine Gedanken mehr 
über Finanzen machen, sondern kann 
darauf vertrauen, dass der persönliche 
Finanzassistent ihn zur richtigen Zeit 
anspricht – auch morgens beim Kaffee.

Künstliche Intelligenz  
die bereits im Handel sind:

Roboter Otto oder der digitale Assistent 
Amazon Echo - digitale Sprachassis
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tenten können Waren bestellen, die 
Heizung regeln, Musik abspielen, 
Fragen beantworten und lernen ständig 
dazu. Sie werden allein mit der Stimme 
gesteuert. Die Frage des Datenschutzes 
ist bei diesen Assistenten nicht geklärt.

Datenschutz und Komfort

Datenschutz hat in den letzten Jahren 
stark an Bedeutung gewonnen. Im Hin-
blick auf eine gute Kundenbeziehung 
muss dem Thema Datenschutz  äußers-
te Priorität eingeräumt werden.
Erst dann kann das vernetzte Leben 
einiges an Komfort bieten.
Ein paar Szenarien für ein vernetztes 
komfortables Leben die schon bald das 
Leben komfortabler machen:
smartpay-App: Rechnungen nicht nur 
bezahlen, sondern auch archivieren. 
In Zukunft können dort auch andere 
Dokumente abgelegt werden und sind 
auf dem Smartphone jederzeit griffbe-
reit. Und die Daten sind sicher auf den 

Servern der Bank gespeichert und nicht 
in einer anonymen Cloud.

Banking in den Alltag  
der Kunden einfügen

Es gibt viele Einbindungsmöglichkeiten 
von Finanzangeboten im vernetzten 
Leben der Zukunft. Das Ziel ist immer 
dasselbe: Banking muss einfach, sicher 
und intuitiv erlebbar sein und sich mög-
lichst nahtlos in den Alltag des Kunden 
einfügen. Vieles ist bereits realisiert, vie-

les wird zukünftig möglich sein. Umso 
wichtiger ist es, sich schon heute mit 
den Technologien zu beschäftigen, die 
den Alltag von morgen bestimmen.

Blues KG

2seedsleft

Sonderegger - Veit - ZottMarkus LinderBlue Monday Blues Band

Blues-Night 2017
Programm 2017:
Der SV Raika Mieders und Andy M. Veit 
präsentieren die zweite Raiffeisen Blues 
Night am Freitag, 18. August 2017

Sportplatz Mieders

18.00 Uhr	E inlass

19.00 Uhr 	 2seedsleft

19.45 Uhr	�E inzug der Musikkapelle 

Mieders

20.00 Uhr	� Blue Monday Blues Band

22.00 Uhr	� Blues KG mit Special Guest 

Markus Linder

Streetfood by EssBar

mit freundlicher Unterstützung der 
Raiffeisenbanken Stubaital/Wipptal

Quelle: Der Bank Blog, Dr. Hansjörg Leichsenring

Stefanie Fettner

Foto: Koncar



Kundensafe
Ihre Wertsachen sicher verwahren – 
Mieten Sie ein Safefach in Ihrer  
Raiffeisenbank 

Der Koffer ist gepackt, Flug und Hotel sind 

gebucht – jetzt kann‘s eigentlich losgehen. 

Haben Sie auch bezüglich Ihrer finanziellen 

Urlaubsbegleiter an alles gedacht?

Was sollten Sie vor Urlaubsantritt beim 

Thema Zahlungsverkehr noch einmal 

genauer unter die Lupe nehmen und welche 

Nummern sollten Sie sich auf jeden Fall 

unbedingt merken?

Die Nummer für den Fall der Fälle
Raiffeisen-SperrHotline

Ihre wichtigsten finanziellen Urlaubsbegleiter 

sind die Maestro-Raiffeisenkarte (Bankomat-

karte) und Ihre Kreditkarte. Wenn Sie Ihre 

Karte verloren haben oder Sie Ihnen gestoh-

len wurde, dann lassen Sie diese umgehend 

sperren. Am einfachsten geht das über die 

Raiffeisen-SperrHotline. Mit der Raiffeisen 

ELBA-App haben Sie den direkten Draht. Die 

Hotline ist rund um die Uhr erreichbar. Falls 

Sie die App nicht nutzen, so notieren Sie sich 

Konto & Karten
Die Checkliste 
fürs Verreisen

die SperrHotline-Nummer bzw. speichern Sie 

in Ihrem Handy ab.

Kopien anfertigen

Fertigen Sie Kopien nicht nur Ihrer wichtigs-

ten Dokumente, sondern auch Ihrer Karten 

an. So haben Sie die Daten im Falle des 

Falles verfügbar.

GeoControl

Mit GeoControl ist Ihre Bankomatkarte vor 

unbefugten Gebrauch im Ausland noch 

besser geschützt. Bargeldbehebungen in 

bestimmten Regionen außerhalb Europas 

sind damit gesperrt. Denken Sie daran, diese 

Sperre zu deaktivieren, wenn Sie gerade in 

eine dieser Region verreisen und dort mit 

Ihrer Maestro-Raiffeisenkarte Geld abheben 

wollen. Sie können GeoControl sowohl in 

Raiffeisen ELBA-Internet (Menüpunkt „Kar-

tenmanagement”) als auch auf dem Handy 

über die Raiffeisen ELBA-App („Banking“ – 

„Karten“ – „GeoControl-Sicherheitsservice“) 

deaktivieren.

Rechnungen bezahlen

Ihr Konto kennt keinen Urlaub. Auch in Ihrer 

Abwesenheit werden die Rechnungen via 

SEPA Lastschrift bzw. SEPA Dauerauftrag 

pünktlich bezahlt. Haben Sie Rechnungen, 

die via Zahlschein zu bezahlen sind, so 

können Sie diese in Raiffeisen ELBA-Internet 

punktgenau zum Fälligkeitstermin („Ge-

wünschtes Durchführungsdatum”) im Voraus 

einbuchen. Denken Sie daran, dass Ihr Konto 

ausreichend gedeckt ist, damit die Abbu-

chungen auch durchgeführt werden können.

Raiffeisen Sperrhotline 
+43/599/36036

	H aben Sie weitere Fragen 
	 zum Thema Konto & Karten?

Ihr Raiffeisenberater wird 
Sie gerne beantworten.
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Eine Unfallversicherung zählt zur notwen-
digen Basisausstattung Ihres Versi-
cherungsschutzes. Sie leistet auch bei 
Urlaubsreisen gute Dienste.
Natürlich denkt man bei der Urlbaubspla-
nung zu allererst an Erholung, Entspan-
nung und Abschalten vom Alltag. Etwas 
Zeit sollten Sie auch dafür verwenden, um 
über den Versicherungsschutz auf Reisen 
nachzudenken. Wie steht‘s damit bei Ih-
nen? Welche Möglichkeiten gibt es?

Unfallversicherung

Unfälle im Urlaub können neben den 

Schmerzen auch gravierende finanzielle 

Auswirkungen haben. „Meine Unfallversi-

cherung“ der Raiffeisen Versicherung stellt 

benötigtes Kapital nach einem Arbeits- oder 

Freizeitunfall zur Verfügung – Kapital, das Sie 

zur Abdeckung von Einkommenseinbußen, 

* für Kunden mit einem Girokonto bei Raiffeisen

Nähere Infos zu den 
Kreditkarten und zur 
Online-Bestellung

Ihre persönliche Karte,

 ganz nach Ihrem Geschmack.

Die Kreditkarte von Raiffeisen.

Ob in Ihrer Lieblingsboutique oder im Online-Shop – mit einer 
Kreditkarte von Raiffeisen können Sie weltweit bei über 
35 Millionen Visa- und mehr als 30 Millionen MasterCard-
Vertragspartnern sicher bezahlen. Und das mit einer Kredit-
karte, die Sie selbst gestalten können – freie PIN-Wahl 
inklusive. Alle Vorteile unter: www.raiffeisen.at/cardservice

Versicherungs-
schutz im Urlaub

Therapien, Heilbehelfe oder Operationen be-

nötigen. Die Versicherung übernimmt allfäl-

lige Bergungs- sowie Rückholkosten. Wenn 

es notwendig ist, wird auch die Rückholung 

aus dem Ausland mit einem Ambulanz-Jet 

bezahlt

Wohnungsversicherung

Neben dem Schutz für Ihre Wohnung bein-

haltet die Raiffeisen Wohnungsversicherung 

zwei gerade bei Reisen wesebtliche Punkte: 

einerseits die Haftpflichtversicherung, 

andererseits die so genannte Außerhausver-

sicherung. Dur diese sind alle Gegenstände 

und Wertsachen, die durch die Wohnungs-

versicherung erfasst sind, vorübergehend 

(auf die Dauer von sechs Monaten) auch in 

„fremden, ständig bewohnten Gebäuden” (z. 

B. Hotels) versichert. Darunter fallen „Sachen 

des Wohnungsinhaltes” bis 10.000 Euro 

sowie Bargeld, Valuten, Einlagebücher ohne 

Klausel, Schmuck, Briefmarken- und Münz-

sammlungen. Die Außerhausversicherung 

gilt allerdings nicht bei Zweitwohnsitzen.

Versicherungsschutz durch 
Raiffeisen Kreditkarten

Die Gold und Platinum Kreditkarte von 

Raiffeisen CardService bietet Ihnen einen 

umfassenden Versicherungsschutz – beson-

ders interessant, wenn Sie auf Reisen gehen.

 Reisegepäck-/Reiseschutz-Versicherung

 Berhandlungskosten-Versicherung

 Reiseunfall-Versicherung

 Privahaftpflichtversicherung

 Reise-Stornoversicherung

 Bei einer Platinum Kredikarte sind auch 

ein Einkaufsschutz und Schadenersatz bei 

Beraubung inkludiert

Wenn einer 
eine Reise tut
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Schirennen

Am 8. Jänner 2017 fand wieder das Raiba-

Kinderschirennen des SV Matrei a. Br. 

u. Umg. auf der Bergeralm statt. 

Unter der Gesamtleitung von Ernst Wagner 

nahmen 87 Kinder am Rennen teil.

Die Musikkapelle Matrei-Mühlbachl-Pfons 

freute sich über das Sponsoring der Raiffeisenbank Matrei am Brenner.

 Im Bild v. l. Kassier Reinhold Hörtnagl, Obmann Stefan Kandler, 

die Geschäftsleiter der Raiffeisenbank Matrei am Brenner 

Dir. Erich Nagele und Dir. Peter Mair, Kapellmeister Lukas Hofmann.

Die Musikkapelle Navis 

freute sich über das Sponsoring der Raiffeisenbank Matrei am Bren-

ner. Im Bild v. l. Bankstellenleiter Navis und Kundenberater Roman 

Baldemair, Obmann Andreas Peer, Geschäftsleiter der Raiffeisenbank 

Matrei am Brenner Dir. Erich Nagele und Kapellmeister Franz Eller.

VS Matrei – Vogelschutzprojekt 2016

Die Klasse 3a der Volksschule Matrei am Brenner mit ihrer Lehrerin

Doris Plank freute sich über die Vogelnistkästen, die durch die Unterstüt-

zung ermöglicht wurden.

SV Matrei

Die Raiffeisenbank Matrei am Brenner unterstützt die Sektion Fußball mit 

einer großzügigen Sponsorvereinbarung.

Förderer 
der Region



GRATULATION 
an unsere Mitarbeiterin 
Sabine Preimesberger BA 
zum Abschluss ihres 
Studiums Wirtschaft und 
Management. 

Wir sagen Danke!
Liebe Kundinnen und Kunden!
Das Team der Raiffeisenbank Matrei am Brenner eGen bedankt sich bei unseren 

treuen Kundinnen und Kunden. Der stetige Neukundenzuwachs macht uns sehr stolz. 

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen in unser Institut.

Treu nach unserem Motto: „Erfolg durch Einsatz“ bemühen wir uns auch in Zukunft 

Ihren Ansprüchen gerecht zu werden und arbeiten engagiert daran, Ihnen den besten 

Service zur Verfügung zu stellen.

Günstige 
Konditionen

Profitieren Sie 

vom 

günstigen 

Zinssatz

Schnelle
Abwicklung

Ob Auto 

oder Moped:

Mit dem 

Sofortkredit 

erfüllen wir 

Ihren Wunsch 

in Sachen KFZ

Nur für 
kurze Zeit!

Angebot 

gültig bis

31. Mai 2017

KFZ-Finanzierungsaktion 
der Raiffeisenbank Matrei am Brenner

	 Der Sofortkredit 

	 für Ihre Mobilität3%

Raiffeisenbank
Matrei am Brenner

Erfolg durch Einsatz

Fo
to

lia
.c

om
 ©

 K
ar

in
 &

 U
w

e 
A

nn
as

http://fotolia.com/


Mehr Infos auf www.club-tirol.at

Das erste Jugendkonto mit gratis Unfall-
versicherung und –Rucksack.
Raiffeisen. Dein Begleiter.   

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Basislogo-Anwendungen (Abfallend+Satzspiegel)

4c, 2c, 1c Positiv: 4c, 2c, 1c Negativ: 4c, 2c, 1c Negativ
mit Outline:

http://www.club-tirol.at/

